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Altdorfer Judoka am Ende auf Tabellenplatz 2 

 
Am Freitag den 18.07. fand in heimischer Halle der letzte Kampftag der diesjährigen 
Bezirksliga statt. Zu Gast waren der TV Erlangen und der ASV Fürth. Fürth belegte Platz 
drei, Altdorf Platz vier und Erlangen Platz fünf. Es ging also um die berühmte Wurst. 
Deshalb wollten die Wallensteinstädter unbedingt mit einem guten Ergebnis abschließen. 
Dies gelang ihnen auch, obwohl in der Gewichtsklasse bis 73kg, welche zweimal zu 
besetzen ist, an diesem Abend kein Athlet des TVA an den Start ging. Die erste Runde 
fand zwischen den Ausrichtern und den Fürthern statt. Da von vornherein 2 Punkte an die 
Fürther gingen, mussten vier der fünf Altdorfer gewinnen. Dies gelang ihnen auch 
souverain. Mit einem 4:3 wurde die Hinrunde beendet. In der nächsten Begegnung 
standen sich die Gastmannschaften gegenüber. Hier siegten die Fürther mit einem 
deutlichen 6:1. Gegen die Erlangener mussten sich die Gastgeber mit einem 3:4 
geschlagen geben. Um sich in der Tabelle vor Fürth zu platzieren musste unbedingt noch 
ein Sieg her. Die Judoka beider Mannschaften wollten unbedingt als Sieger von der 
Matte gehen. Eine heiße Runde war zu erwarten, enttäuscht wurde nicht. Nach 
spannenden Kämpfen stand das Ergebnis fest. Wie auch schon die Hinrunde endete die 
Rückrunde 4:3 für die Athleten des TVA. Nach diesem Kampftag beträgt der Abstand 
zum Tabellenführer einen Punkt. Leider ist die Saison für dieses Jahr zu Ende und die 
Tabellenplätze wurden vergeben. Nächstes Jahr im März beginnt eine nächste Runde und 
die Karten werden neu gemischt. Die Judoabteilung freut sich schon auf das nächste Jahr 
und begrüßt gerne wieder ihre treuen Zuschauer bei den Heimkämpfen der Damen- und 
Herrenmannschaft. 
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Vorne v.l. Max Hörmann, Manuel Vogel, Max Groetsch 
Hinten v.l. Klaus Pfaffl, Sven Hörmann, Jens Heinrich 


